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... ist diesmal die Klasse 4a 

der Grundschule St. Wolfgang 

im Landkreis 

Erding. Diese 

Woche 

haben die 

Kinder der

 Schule ein tolles Projekt 

gemacht: Statt nur Deutsch 

und Mathe standen Medien-

themen im Mittelpunkt: 

Kindergoogeln, Hörspiele, 

Fotobücher am PC erstellen 

und vieles mehr. Das Ergebnis 

der Projektwoche stellen die 

Schüler bei einem „Tag der 

offenen Tür“ am 21. Juni vor. 

Die klaro-Klasse...
vereinbart, die das Öl und das 

Gas einkaufen. Tja, für Eure 

Eltern bedeutet das nun, dass 

sie ganz schön viel fürs Heizen 

und Tanken zahlen müssen. Und 

eben nicht nur das – auch viele 

andere Sachen 

werden 

teurer, weil 

ja schließlich 

– egal was 

man produziert 

– fast immer irgendwie Energie 

dafür gebraucht wird. Und sage  

jetzt keiner, der Strom kommt 

doch aus der Steckdose!

Der Ölpreis hat in jüngster 

Zeit immer wieder neue 

Rekordmarken erreicht. Vor 

sieben Jahren noch hat ein 

Barrel – also 159 Liter – 20 

US-Dollar gekostet. Vor ein 

paar Tagen 

waren es nun 

fast 140 US-

Dollar, das 

Siebenfache! 

Und wenn 

das Rohöl schon teuer ist, dann 

ziehen natürlich die Benzin- und 

Heizölpreise nach. Ja und dann 

gibt es da noch diese Bindung 

zwischen dem Öl- und dem 

Gaspreis: Mit bis zu einem 

halben Jahr Verzögerung wird 

also auch noch das Gas teurer. 

Das hat nichts mit Gesetzen 

oder so zu tun, diese Bindung 

haben in den 60er Jahren die 

ausländischen Produzenten 

mit den deutschen Firmen 

Er steigt und steigt und steigt

Komische Protest-Aktion

Auch Lebensmittel sind auf

der ganzen Welt viel teurer 

geworden. In Saudi-Arabien hat

das einen Mann so aufgeregt, 

dass er ein Zeichen setzen wollte: 

Er nannte sein Baby „Ghalaa“ 

– zu deutsch „Preis-Steigerung“. 

Das arme Mädchen...

Tankstellenbild von Anna
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Kinder unter 12 Jahren sollten die Hände lieber vom Handy 

lassen – oder um genau zu sein: ihre Ohren. Das jedenfalls haben 

Forscher und Krebsärzte 

aus mehreren Ländern jetzt 

gefordert. Und auch unser 

Bundesumweltminister 

Sigmar Gabriel rät zur 

Vorsicht. Experten gehen 

nämlich davon aus, dass die Mobilfunk-Strahlung auf Kinder 

ganz anders wirkt als auf Erwachsene – und vielleicht auf Dauer 

schadet. Einen endgültigen Beweis gibt es noch nicht – aber 

besser ist es doch sowieso, seine Freunde gleich zu treffen statt 

am Handy zu hängen, oder?  

Vorsicht Strahlung
München ist jetzt 850 Jahre alt – 

und das wird ordentlich gefeiert! 

1158 hatte Kaiser Friedrich 

Barbarossa nach langem

Hickhack mit dem Nachbarort

Föhring das Markt-, Münz- und 

Zollrecht an „Munichen“ vergeben 

(das heißt „bei den Mönchen“ 

-  die waren die ersten Bewohner 

hier). Und mit diesen Rechten 

konnte man gut Geld verdienen. 

Immer wenn ein Händler auf 

seinem Weg durch München 

musste, konnte die Stadt ihm Zoll 

abknöpfen. 

Und übrigens: 

Das Münchner 

Kindl war 

eigentlich auch 

ein Mönch. 

Das erste Stadtsiegel zeigte 

einen Männer-Kopf mit Kutte 

darüber - er muss ziemlich jung 

ausgesehen haben – und wurde 

so zum „Kindl“.

Das hätte ein Hundeleben werden können! Die kleine Malteser-

Dame „Trouble“ hat von ihrem Frauchen - einer Hotelbesitzerin - 

zwölf Millionen Dollar geerbt! Doch aus der „fetten Beute“ wird nun 

nichts: Ein New Yorker Gericht hat dem Hundchen zehn Millionen 

wieder aberkannt. Zwei Enkel der verstorbenen Milliardärin hatten 

geklagt, weil sie gar nichts kriegen sollten. Nun bekommt „Trouble“ 

„nur“ noch zwei Millionen Dollar. Laut ihrem jetzigen Besitzer 

reicht das fürs erste: „Trouble“ braucht jährlich 100.000 Dollar 

für ihre Bewachung, 8.000 für Körperpflege und 18.000 für die 

medizinische Versorgung. Wenn‘s weiter nichts ist...

„Trouble“ - nichts als Ärger

Happy Birthday

Quelle: dpa

Quelle: dpa
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Da haben doch in München ein paar türkische Fans nach dem Sieg ihrer Mannschaft wirklich und 

wahrhaftig „die Sau rausgelassen“. Als sie so feiernd durch die Stadt zogen, entdeckten sie einen 

Viehtransporter, klopften erstmal fröhlich an und dachten sich dann: „die 

armen Schweine“. Kurzerhand wurde die Klappe geöffnet, und vier Schweine, 

die zum Schlachthof gebracht werden sollten, suchten quiekend das Weite. 

Drei hat die Polizei wieder eingefangen – wo versteckt sich wohl das vierte?

Die Fußball-EM geht in die nächste Runde. Wenn die Jungs von 

Jogi Löw sich richtig anstrengen und Portugal besiegen - und dann 

noch den Gewinner der Partie Kroatien - Türkei schlagen - dann...

ja dann... gibt es vielleicht eine Neuauflage von 1974: Deutschland 

gegen Niederlande. Wisst ihr, wie das WM-

Spiel damals ausgegangen ist? Schreibt an 

klaro@brnet.de. Letzte Woche wollten wir von 

euch wissen, wie die Schweizer ihren Torwart 

nennen. Die Antwort lautet: Goali. Alle Gewinner 

bekommen von uns Post.

Wenn Ballack und Co. in Basel 

gegen Portugal antreten, werden 

sie dies auf einem komplett 

neuen Rasen tun. Nachdem es 

beim Spiel Schweiz - Türkei aus 

allen Eimern geschüttet hatte, 

war der alte völlig kaputt (das 

war ja mehr Wasserball, was 

die da spielen mussten). In 26 

Kühlcontainern ist jetzt ein neuer 

Rasen aus den Niederlanden 

nach Basel gebracht worden.

Daumen drücken

Ein kleiner Affe aus dem Chemnitzer Zoo hatte der deutschen Elf 

ein vorzeitiges Aus vorhergesagt. Der Spring-Tamarin namens 

„Baileys“ tippte vor dem Spiel um den Viertelfinal-Einzug auf einen 

Sieg Österreichs. Wie er das gemacht hat? Das Äffchen musste 

sich für ein Futter entscheiden – und es nahm die Rosinen, die 

Österreich zugeordnet waren. War wohl nichts!

Falsch orakelt

Diese Fußball-Fans. . .

Quelle: dpa
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Donnerstag, 19.06.08

Freitag, 20.06.08

Samstag, 21.06.08

Montag, 23.06.08

Dienstag, 24.06.08

Mittwoch, 25.06.08

Kino-Tipp für mutige Mädchen und coole Jungs: 

Die Insel der Abenteuer

Rätsel: Unsere Autorin Veronika Baum nimmt ein Ding, das ihr 

täglich braucht, unter die Lupe.

Wer nervt, gewinnt: Die Engländerin Anne Fine erzählt von 

einer rotzfrechen Kinderbande, die am Ende immer kriegt, was 

sie will. Zum Beispiel knallige Blödelhüte. Schauspielerin Brigitte 

Hobmeier liest die Geschichte vor.

Der Ferdl ist mit der Zeitmaschine unterwegs. Diesmal 

landet er mitten im Heerlager von Mongolen-Chef Dschingis 

Khan. Und der kann den Ferdl überhaupt nicht leiden!

Die Windhose hat nichts mit Wind in der Hose zu tun. 

Wir berichten über eine Naturkatastrophe, die sich jedes Jahr 

häufig in den USA abspielt und große Schäden verursacht.

Tauchen mit Sauerstoffflaschen ist für Kinder zu 

gefährlich? Nichts da! radioMikro-Reporter Konstantin hat ein 

Mädchen bei einer Tauchprüfung begleitet. 

Mikros Tipps für die nächsten Tage in radioMikro um 18.30 Uhr


